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„Mezzanine wird langfristig an
Bedeutung gewinnen“
Interi.~‘iei..vvnitJürgevi Fitscher,, Vorstand, Deutsche Bank AG
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Die DeutscheBankAGstellt überden„Mittelstandsfonds
für Deutschland“300Mio. EUR anEigenkapitalfür deut-

scheUnternehmenzurVerfügung(sieheauchInterviewmit
FondsTnanagerDr. FrankGollandvonM CapFinanceauf

der, Seiten68 und69). ImInterviewspricht VorstandJürgen
FitschenüberdieZielsetzungendesFonds,dieEntscheidung
für M CapFinanceals externenFondsmanagerundüber

dieBedeutungvonMezzaninefür denMittelstand.

Unternehmeredition: Herr Fitschen,welcheZiele verfol-
genSiemit dem„Mittelstandsfondsfür Deutschland“?
Fitschen:Mit Blick aufdieUnternehmensfinanzierunghat
sichdieDiskussionlangeprimärauf dieBereitstellungvon
Fremdkapitalkonzentriert.In ZukunftkannsichdieFinan-
zierungzu einemlimitierendenFaktorfür denAufschwung

entwickeln,wenndieKreditnachfragederUnternehmen
im Aufschwunganzieht,aberdieEigenkapitalbasisdurch
dieRezessiongeschwächtist. Dennnurmit einersoliden
EigenkapitalausstattungkönnenUnternehmenzusätzliche
Kreditefür InvestitionenaufnehmenundWachstumfinan-
zieren.Dervon derDeutschenBankim Märzgestartete
„Mittelstandsfondsfür Deutschland“zielt aufdieStärkung

desEigenkapitalsund istdamiteinzentralerHebelzur Fi-
nanzierungvonWachstummittelständischerUnternehmen.

Unternehmeretlition:Wassprachfür dieZusammenarbeit
mit M CapFinanceim Gegensatzzu einereigenenLösung?
Fitschen:Wir habenunsbei derVerwaltungdesFonds

bewusstfür einenexternenFondsmanagerentschieden.
M CapFinanceist einführenderunabhängigerFondsanbie-
ter in Deutschlandfür Mezzanine-Kapitalim Mittelstand.
DasUnternehmenprofitiert aufgrundeinermehrjährigen
Erfahrungin diesemSegmentvoneinergroßenExpertise.

Wichtigist uns:DerFondsist unabhängigvonderDeut-
schenBank.M Capstellt dieGeschäftsführungdesFonds,
undderInvestmentausschussist mehrheitlichvon M Cap
besetzt.DurchdieseUnabhängigkeitwollenwir weiteren

InvestoreneineBeteiligungerleichtern.Danebenhatder
RückgriffaufdasSpezialistenteamvon M Capmit einge-
spieltenProzessendenStartdesProjektswesentlichbe-

schleunigt.DieDeutscheBankverstehtsichmit derInves-
tition nichtnuralsKapital-,sondernauchalsIdeengeber.
Wennsichanderedaranbeteiligenwollen, sindsieherz-

lich eingeladen.Unabhängigdavonist eswichtig, dass
Eigenkapitalfür denMittelstandverstärktangebotenwird.

Unternehmeredition: Wie wirkt sichderzeitdieWirt-
schafts-undFinanzkriseauf Ihr Firmenkundengeschäft
aus?Ist generellmit einerKreditklemmezu rechnen?
Fitschen:UnternehmensindvorsichtigerbeiInvestitionen

geworden.Gleichzeitigabererkennensie, wie wichtig
Risikomanagementin deraktuellenSituationist, seies
Rohstoffpreis-oderWährungsabsicherungoderauchdie
Beschäftigungmit demThemaRating.Die Gefahreiner
flächendeckendenKreditklemmesehenwir nicht. Es ist

ganznatürlich,dassKreditvoluminawährendeinerWirt-
schaftskrisenichtweitersteigen.Daserklärtsichdurch

abnehmendenBetriebsmittelbedarfundgeringereInves-
titionstätigkeitderUnternehmen.ImAufschwungrechnen
wir allerdingswiedermit einersteigendenNachfragenach
Finanzierung.Diesekönntedanngepaartmit einerEigen-

kapitaischwächezu Verengungenführen.

Unternehmeredition: Wird dieBedeutungvon Mezzanine

als Bausteinim FinanzierurigsmixdesdeutschenMittel-
standeszunehmen?
Fitschen:Trotz dermomentanenKriseandenFinanzmärk-
ten erwartenwir, dasskapitalmarktnaheFormender
Unternehmensfinanzierungwie z.B. Mezzaninelangfristig
an Bedeutunggewinnenwerden.Genussrechtebieten
dem Mittelstand einigeVorteile.SostrebenHaltervon
GenussrechtenbeispielsweisekeinMitspracherechtbe-
züglichoperativerEntscheidungenin Unternehmenan, d.h.
dieunternehmerischeGestaltungsfreiheitwird beiinha-
bergeführtenFamilienunternehmennicht eingeschränkt
undesentstehtkeinzusätzlicherAbstimmungsbedarf.
Diesesist bei direktgehaltenenMinderheitsbeteiligun-
genin derRegelnicht gegeben.Auch dieAusstiegspro-
biematikvon Minderheitsgesellschafternverbundenmit
komplexenundressourcenintensivenUnternehmensbe-
wertungenstellt sichnicht: DievordefinierteFälligkeits-
strukturder GenussrechtegewährleistetvonAnfangan
Planungssicherheit,TransparenzundeineStärkungder
Bilanzverhältnisse.

Unternehmeredition: HerrFitschen,vielenDankfür das

Gespräch!

DasInterview führte Markus Hofelich.
markus.hofelich@unternehmereditiou.dt
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